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Die Marktgemeinde Sonntagberg, die ARGE Panoramahöhenweg und  

der Verein Eisenstraße Niederösterreich  

laden die Betriebe aus der Region der Österreichischen Eisenstraße herzlich zur 

 

 

Schnapsbrennerolympiade 2024 
 

 

Prämiert werden alle Edelbrände und Liköre, deren Ausgangsfrucht bzw. Rohstoff in der 

Region Österreichische Eisenstraße heimisch ist.  

 

Anmeldung und Probenlieferung: 

Die Edelbrenner:innen aller Regionen melden sich bitte bei ihre Gemeinde, welche die 

Anmeldung koordiniert. Die Teilnehmer:innen liefern ihre Proben an die jeweilige 

Gemeinde. 

Die Oberösterreichischen und Steirischen Eisenstraße-Gemeinden organisieren die 

Lieferung der Proben und der Regiebeiträge ans Gemeindeamt Sonntagberg-Rosenau, 

Waidhofner Straße 20. Die Lieferungen haben bis spätestens 21. Juni 2024 zu erfolgen. 

Die Proben der Teilnehmer:innen der Niederösterreichischen Gemeinden werden von den 

Mitarbeiter:innen der Eisenstraße Niederösterreich eingesammelt und abgeliefert. 

 

 

Regiebeitrag:   20 € je Probe  

Abgabekriterien:   je Probe min. 0,5l 

max. 5 Produkte je Betrieb zulässig 

Beurteilungskriterien: Aussehen, Geruch, Geschmack und Qualität/Harmonie 

 

 

Die Verkostung und Punktevergabe für die Prämierung erfolgt am Samstag, den                       

29. Juni 2024, ab 19:00 Uhr im Gasthof Lagler in Sonntagberg. 

 

Die feierliche Prämierung und Auszeichnung findet beim Sonntagberger Marktfest  

am Sonntag, den 1. September 2024 statt. 

 

 

Auszeichnungen:  

Es wird ein:e Gesamtsieger:in „Goldene Eisenwurzen“ für den besten Edelbrand und die 

„Kleine Goldene Eisenwurzen“ für den besten Likör ermittelt. 

Weiters werden Urkunden sowie Eisenstraße-Banderolen in Gold-, Silber- und Bronze 

verliehen. Der ausgezeichnete Betrieb erhält damit das Recht die Banderolen auf seinen 

prämierten Produkten bis zur nächsten Schnapsbrennerolympiade im Jahr 2026 zu führen.  

 
 


